
Die Unwetter der vergan-
genen Wochen haben die
Exelbergstraße so sehr in
Mitleidenschaft gezogen,
dass sie gesperrt werden
muss, Von 17. August bis in-
klusive 4. September ist sie
bis zur Sophienalpe ftir den
Verkehr geschlossen, meldet
die Stadtgemeinde Kloster-
neuburg. Hänge und Straße
werden korrigiert.

Einen Lichtblick könnte es
für Auto- und Motorradfah-
rer geben: Es wird auch an
Wochenenden gearbeitet,
um so die Sperre eventuell
abkürzen zu können.

Veränderung gibt es für
die motorisierten Verkehrs-
teilnehmer auch in der In-
nenstadt Klosterneuburgs
(der KURIER berichtete):
Schon ab kommender Wo-
che werden Maßnahmen,
die für dic obere Stadt im
Februar verordnet wurden,
wieder zurückgenommen.
Das Fahrverbot von der Her-
mannstraße Richtung Kardi-

nai-Pfiffl-Platz wird ebenso
aufgehoben wie das Durch-
,fahrtsverbot in der Buch-
berggasse ab dem Kardinal-
Pfiffl-Platz. Das Abbiegen
von der Buchberggasse in
die Dr. Holzknechtgasse
wird wieder möglich sein.

Die Stadt werde weiterhin
Verkelrszählungen in der
oberen Stadt durchführen,
heißt es aus dem Rathaus.
Um, wenn es notwendiq
werden sollte, noch einmal
nachzubessern.

Auf dem Rathausplatz
wird die gebührenpflichti-
gen Kurzparkzone erweitert.
Zahlenmuss man dann auch
von der Raiffeisenbank bis
zur Bushaltestelle vor dem
Physikalischen Institut. Die
Kurzparkzone gilt von Mon-
tag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr und von 13 bis 18 Uhr.
Am Samstag wird man vor-
mittags zur Kassa gebeten.
Maximal 90 Minuten dürfen
die Lenker ihre Autos in der
Kurzparkzone abstellen.

Innenstadü Autofahrer müssen sich auf neue Kurzparkzone einstellen


